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STRASSE 9 ZU RAUMEN,

»y.

W I R  W E R D E N  D I E S  N I C H T  T U N

DENN: WIR HABEN DAS HAUS INSTANDGESETZT UND
INNERHALB VON ZWEI JAHREN WIEDER BEWOHNBAR G E -
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MACHT, WIR HABEN B IL L IG E N  WOHNRAUM IN  SELBST­
H ILFE GESCHAFFEN, BZW. ERHALTEN.
WIR FINDEN ES ÜBERHAUPT NICHT GELBSTVERSTÄND-r a » 9W W W S W 0W 0N 0C4«t

„ L I C H ,  DASS MENSCHEN S IC H  DAFÜR, DASS S IE  IN  E t
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NER WOHNUNG WOHNEN DÜRFEN, ABRACKERN KÜSSEN,
UND ZU GEHEN HABEN, WENN ES DEM VERMIETER PA SST .
V E R M I E T E R  S. I N D  P A R A S I T E N ,
d i e  Hä u s e r  w e r d e n  v o n  Ba u a r b e it e r n  u n d  Ba u a r b e i ­
t e r  i n n e n  GEBAUT.
IN  DEN ZWEI JAHREN IN  DIESEM HAUS HABEN WIR AN­
GEFANGEN, E IN  KOLLEKTIVES ZUSAMMENLEBEN ZU ENT­
WICKELN, WAS WIR NICHT AUFGEBEN WERDEN, TROTZ 
ALL DER WIDERSPRÜCHE, D IE  UNS GERADE AUCH JE T Z T  
BESCHÄFTIGEN: DER ZWANG, UNSERE ARBEITSKRAFT ZU 
VERKAUFEN, MÄNNER-, FRAUENROLLEN, DER ZWANG, UNS 
ZU REPRESSION UND POLIZEITERROR ZU V ERH A L T EN ... 
DAS HAUS HIER WOLLEN WIR WEITER INSTANDSETZEN

W I R  F O R D

UND AUSBAUEN, DAMIT S IC H  HIER NOCH MEHR SUBVER­
S IV E  ELEMENTE ZUSAMMENROTTEN KÖNNEN.
KRIMINELL HANDELN IN  UNSEREN AUGEN D IE  VERANT­
WORTLICHEN DER STADT DARMSTADT UND DEREN OB, D IE  
ZUERST D IE  HIER LEBENDE ROMAFAMILIE RAUSSCHKISS 
UND DAS HAUS DANN ZWEI JAHRE LEERSTEHEN UND VOR­
SÄTZLICH VERKOMMEN L IE S S . JE T Z T  SOLL UNSER HAUS 
ABGERISSEN UND DAS GRUNDSTÜCK MEISTBIETEND VER­
KAUFT WERDEN.

W I R  W E R D E N  I H N E N  E I N E N  
S T R I C H  D U R C H  I H R E  K A P I T A L ­
T R Ä C H T I G E  R E C H N U N G  M A C H E N !

E R N :

1 . KEIN ABRISS DER FUHR MANNS I R . 9 UND AR H EI LG-ER 
STRASSE 35

2 .  LANGFRISTIGE VERTRAGS LÖSUNG FÜR HAUS UND 
GRUNDSTÜCK FUHRMANNS TR. 9 MIT DEN BEWOH­
NER N/BEWOHNERINNEN

3 .  SANIERUNGSPOLITIK, D IE  VON DENEN GEMACHT 
WIRD, D IE  IN  DEN HÄUSERN WOHNEN

4 . KEIN EIKE-EBERT-GEDENK-ZENTRUM AUF DEM 
RUTHSPLATZ

5 .  HÄNDE WEG VON DER AU 1 3 - 1 5  IN FRANKFURT

Solidarität ist eine VJdffe
— Haffen für die fuhrmamsstraße
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